
 

 

N I E D E R S C H R I F T  
 

 

über die 2. Sitzung des Ortsbeirates Dammheim der Stadt 

Landau in der Pfalz  

am Dienstag, 01.09.2009, 

im Ortsvorsteherbüro Dammheim, Multifunktionsraum, 

Bornheimer Straße 4 

 

 

Beginn: 20:00 Ende:  

 



 

 

Anwesenheitsliste 

 

SPD 

  

Karin Herzog  

  

Horst Schwarz  

 

CDU 

  

Harald Fath entschuldigt 

  

Günter Herzog ab 20.15 Uhr 

  

Marion Klag  

  

Hans-Peter Petatz  

  

Michael Theuer  

 

FWG 

  

Egon Wambsganß  

 

Vorsitzende 

  

Petra Bechtold  

 

Schriftführer/in 

  

Elisabeth Theobald  

 

   

  

Rolf Bräutigam  

  

Gerd Schley  

  

Ulrich Schönleber  

 

 

Entschuldigt 

 



 

 

Zu dieser Sitzung war unter gleichzeitiger Bekanntgabe der Tagesordnung ordnungsgemäß eingeladen 

worden und der Ortsbeirat war beschlussfähig. 

 

Damit bestand folgende Tagesordnung: 

 

 

T a g e s o r d n u n g  

 

Ö f f e n t l i c h e  S i t z u n g  

  

1. Einwohnerfragestunde 

  

2. Informationen 

  

3. Wünsche und Anträge 

 

 



 

 

Ö f f e n t l i c h e  S i t z u n g  

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 1. (öffentlich) 

 

Einwohnerfragestunde 

 

Es waren keine Einwohner anwesend. 

 

 

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 2. (öffentlich) 

 

Informationen 

 

Die Vorsitzende informiert den Ortsbeirat über: 

 

 ein Gesuch von Gewerbeflächen. 

Bei der Finanzverwaltung ging eine Anfrage ein. Darin sucht ein Labor für neuartige 

Lebensmittel-Messtechnik im Bereich Stadt- oder Ortsrandlage ein passendes Objekt. 

Büroflächen mit Wohnmöglichkeiten. 

In Dammheim ist ein solches Objekt nicht vorhanden. 

 

 die Turnhalle Dammheim – Beschallung –  

Für die Turnhalle soll eine neue Tonanlage angeschafft werden. Ortsbeiratsmitglied Petatz 

informierte, dass bereits ein Ortstermin stattgefunden habe. Die Fa. Foltz werde einen 

Kostenvoranschlag für eine solche Anlage erstellen. Der Ortsbeirat regte noch an, dass auch 

Herr Knöfel gefragt werden solle. Dies werde Herr Petatz tun. 

Die Finanzierung muss noch geregelt werden. Da dies über die Stadt Landau nicht möglich ist 

und auch das Restbudget verbraucht ist, sollten die Vereine diese Finanzierung übernehmen.  

Die Anlage soll dann in Obhut des Kulturvereins bleiben. 

 

 den Kindergarten. 

Die Mängelliste wurde auch Herrn Oberbürgermeister Schlimmer zugesandt. Auch das GML 

hat die Beseitigung der Mängel zugesagt. Manche seien sogar schon behoben. 

 

 die Einwohnerzahl. 

Stand – 1.018. Es kamen bis zum heutigen Datum 5 Kinder zur Welt.  

 

 den Aktionstag „Mit dem Fahrrad zur Schule“. 

Dieser findet am 14.09.2009 statt. 

 

 die Rinnenplatten am Friedhofsweg. 

Diese wurden durch den Bauhof befestigt. Die Fa. Kaci soll die Rechnung bezahlen. 

 

 das Schild am Radweg Am Bahnhof. 

Das Schild mit der Aufschrift „Radfahrer absteigen“ wurde mittlerweile aufgestellt. 

 

 den Briefkasten am Ortsvorsteherbüro. 

Der Briefkasten mit Klingel wurde installiert. Kosten für den Briefkasten 650,-- €, Arbeitslohn 

350,-- €. Dies wurde vom GML bezahlt. 

 

 die Begrünung vor der Turnhalle. 

Hier sollen Bodendecker und 3 Bäume bepflanzt werden. Als Bäume legt der Ortsbeirat 

Platanen fest.  

 

 den Spielplatz. 

Der Zustand des Spielplatzes wurde bemängelt. Er wird nun 3 x pro Woche von Herrn 

Wischnakow kontrolliert.  

Ortsbeiratsmitglied Petatz regt an, man solle die Eltern ansprechen, welche den Spielplatz 

nutzen und nach deren Wünsche fragen. Er sei bereit ein solches Treffen zu organisieren. Bei 

der Umgestaltung des Spielplatzes sollte man die Eltern ins Boot holen. 

 

 

 



 

 

 

 

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 3. (öffentlich) 

 

Wünsche und Anträge 

 

Ortsbeiratsmitglied Bräutigam (Wählergruppe Schönleber) fragt nach, wie weit die 

Schimmelbeseitigung am Kindergarten sei. 

 

Außerdem fragt er  warum der Grünstreifen bei der Familie Rupp gemäht wurde und bei der Familie  

Dangel nicht. 

Die Vorsitzende erklärt, dass dieser Grünstreifen städt. Gelände sei. Falls dies bei der Familie  Dangel 

ebenfalls der Fall sei, werde sie veranlassen, dass auch dieser gemäht werde. 

 

Ortsbeiratsmitglied Bräutigam bemängelt weiterhin, dass die Ausgleichsfläche im DH 5 zu früh 

gemäht wurde. Im Begrünungsplan zum Bebauungsplan würde stehen, dass eine Mahd pro Jahr 

frühestens nach dem 1. Juli erfolgen soll. 

Die Vorsitzende werde dies mit Herrn Abel abklären. 

 

Zum DH 5 wollte Herr Bräutigam wissen wann der Endausbau erfolgt.  

Die Vorsitzende erklärte, dass für 2010 Planungskosten in Höhe von 40.000,-- € eingestellt werden 

sollen. Für den Endausbau seien nochmals ca. 350.000,-- € veranschlagt und für die Fertigstellung im 

Jahre 2012 nochmals 120.000,-- €, also insgesamt 600.000,-- €, 

 

Der Ortsbeirat wünscht, dass zur nächsten Sitzung Herr Bernhard vom Stadtbauamt zu diesem Thema 

eingeladen werden soll. 

 

 

 



 

 

Die Niederschrift über die 2. Sitzung des Ortsbeirates Dammheim  der Stadt Landau in der Pfalz am 

01.09.2009 umfasst 7 Teilprotokolle. Sie enthält die fortlaufend nummerierten Blätter 1 bis . 

  

 

 

 

 

 

 

Petra Bechtold 

Vorsitzende 

  

 

 

 

Elisabeth Theobald 

Schriftführerin 
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